
Gemütliche Fahrradtour im Eco Mode 

 

Die Zeiger auf der Uhr haben die Stellung für 15:30 Uhr angenommen. 8 Radler sind für die 

Radtour pünktlich eingetroffen. Nach der gegenseitigen Begrüßung machten wir uns auf den 

Weg Richtung Trebur. Geplantes Ziel ist der Fischmaster in Trebur. Ein Tisch für 10 

Personen ist gebucht.  

Der Himmel ist mit einer durchgezogenen Wolkendecke bei 19° C bedeckt. Laut Wetter-App 

soll es auch nicht regnen. Mit einer Reisegeschwindigkeit von 17 18 km/h im Eco Mode, ging 

es am Tännchen und an den Fischerteichen vorbei, nach Büttelborn. Der Verkehr über die 

Autobahnbrücke hielt sich in Grenzen, so dass wir keine unangenehme Situation erleben 

mussten. Über die Brücke drüber, konnten wir uns ins Ort ausrollen lassen.  

 

 

 

Weiter ging es durch Berkach und Wallerstädten. Am Sportplatz in Wallerstädten wurde 

erstmal eine 10 km Pause eingelegt und die ersten Schnappschüsse geschossen.  

 

 



Nach ca. 15 Minuten ging es weiter, um die letzten 5,5 km auf einen gut befahrbaren 

Radweg zurückzulegen. Der Fischmaster ist in Sichtweite. Dort um 16:43 Uhr angekommen, 

konnte jeder ein Plätzchen für sein Bike finden. Auch eine Tischreservierung wäre nicht 

notwendig gewesen, denn wir waren quasi dir einzigen Gäste. Nur am Nachbartisch waren 

noch 2 Personen. Die aber nicht lange anwesend waren. So hatten wir die freundliche 

Bedingung für uns allein. Die Getränke waren schnell bestellt und geliefert. Das Essen hatte 

ein paar Minuten länger gedauert, da es frisch zubereitet wurde. Bestellt wurden Bratheringe, 

Matjes, Scholle, Frikadellen und alles mit Beilagen. Salat mit Garnelen. Alles sehr lecker.  

 

 

 

 

Natürlich wurde auch viel miteinander gebabbelt. Zum Beispiel übers Turnfest 2025 in 

Leipzig, da werden Volunteers gesucht. Trotzdem ein Tellerchen nicht ganz leer wurde, gab 

es für die Verdauung Espresso, Cappuccino, Mispelchen und Erdbeer Likör. Um für zuhause 

noch einen kleinen Snack zu haben, wurden noch verschiedene Fischbrötchen bestellt.  Um 

auch in einem Fall, bei der lieben Frau zuhause, ein paar Pluspunkte zu sammeln. Zum 

Glück haben die Muschelbrötchen gelangt. Der Durst war gelöscht und der Hunger gestillt, 

so gings dann ab nach Hause. 

 

 

 

Über Rad- und Feldwege ging es Richtung 

Groß-Gerau, Worfelden und nach Braunshardt. 

Unterwegs hatten wir auch einige Begegnungen  

mit Rehen, die uns den Weg kreuzten.  

 

Tourdaten:  

Strecke 35,4 km,  

Fahrzeit 2 Stunden,  

gesamt knapp 5 Stunden.  

Das Wetter hat gehalten. 

Es war eine schöne Radtour. 

 

 

 


